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ProMRI-Technologie 
 

MRT-Untersuchungen können zur Erkennung von Schlaganfällen, Krebs sowie 

neurologischen und orthopädischen Erkrankungen eingesetzt werden. In vielen klinischen 

Fällen sind sie das bevorzugte Diagnosewerkzeug, da sie Weichgewebeorgane detailliert 

darstellen ohne Patienten ionisierender Strahlung auszusetzen.1 Die ProMRI®-Technologie 

ermöglicht auch Patienten mit Herzimplantaten den Zugang zu diesen 

Untersuchungsmethoden. 

 

Die Zahl der MRT-Untersuchungen wird weltweit bis mindestens 2022 um fünf Prozent 

pro Jahr steigen.2 Bis zu drei von vier Patienten mit Herzimplantaten werden während 

der Lebensdauer ihres Implantats für eine MRT-Untersuchung indiziert sein.3 

 

Wie funktioniert ProMRI? 

Die ProMRI-Technologie ermöglicht es Trägern von Implantaten, sich unter 

Berücksichtigung bestimmter Bedingungen einer sicheren MRT-Untersuchung zu 

unterziehen. BIOTRONIK bietet Herzschrittmacher, implantierbare Kardioverter-

Defibrillatoren (ICDs), Implantate für kardiale Resynchronisationstherapie (CRT) sowie 

den Herzmonitor BioMonitor 2 mit ProMRI an. 

 

ProMRI-Implantate schließen MRT-Untersuchungen nicht aus, da sie weniger 

ferromagnetische (hochmagnetische) Komponenten enthalten, mit Schutzschaltungen 

ausgestattet sind sowie einen speziellen vordefinierten MRT-Modus unterstützen. Vor der 

Untersuchung schalten die behandelnden Ärzte das Gerät in den MRT-Modus (mit 

eingeschränkter Implantattherapie). Nach Abschluss der Untersuchung wird der 

Volltherapiemodus erneut aktiviert. 

 

Neuere Herzschrittmacher, ICDs und CRT-Implantate von BIOTRONIK sind mit MRI 

AutoDetect für die automatische Erkennung von MRT-Umgebungen ausgestattet. Ärzte 

können bei diesen Implantaten einen Zeitrahmen von bis zu zwei Wochen 

programmieren, für den AutoDetect aktiv ist. Innerhalb dieses Zeitraums wird 

automatisch der MRT-Modus aktiviert, sobald das Gerät eine MRT-Umgebung erkennt. 

Unmittelbar nach der Untersuchung schaltet das Gerät automatisch zurück zur 

Volltherapie. Ganz im Sinne des Engagements von BIOTRONIK für größtmögliche 

Sicherheit wird mit MRI AutoDetect die Zeitspanne, in der Patienten den vollen 

Funktionsumfang des Implantats nutzen können, maximiert. Gleichzeitig werden die 

Arbeitsabläufe zwischen Kardiologen und Radiologen erleichtert. 

 

Welche Geräte sind mit ProMRI ausgestattet? Welche Untersuchungen sind 

zugelassen? 

BIOTRONIK liefert ein breites Sortiment von Herzimplantaten, die für die Verwendung mit 

MRTs zugelassen sind, einschließlich Ganzkörperuntersuchungen bei Herzschrittmacher-, 

ICD-, CRT- und BioMonitor 2-Patienten. Mit dem Online-Tool ProMRI Check lässt sich 

leicht überprüfen, welche BIOTRONIK-Systeme für MRTs geeignet sind.   
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Einige ICDs von BIOTRONIK sind für Ultrahochfeld-MRTs geeignet. Noch sind Scanner mit 

1,5 Tesla klinischer Standard, MRT-Geräte mit 3 Tesla liefern jedoch eine deutlich 

verbesserte Bildqualität und reduzieren die Untersuchungsdauer.  
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